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INSERATEN-MHMG ¦ ANNEXE D'ANNONCES
ZUM - AU

Zeitschrift der nnnna
«Schweiz. Vereinigung

-für Heimatschutz» nn
HEIMATSCHUTZ

Bulletin de la «Ligue
pour la conservation de
la Suisse pittoresque »

Die Zeitschrift „Heimatschutz" erscheint regelmässig; Hpft 2 -Le „Bulletin de la Ligue pour la conservation de ht Suisse
Mitte jeden Monates; der Anzeigenpreis beträgt für die:..„........ : pittoresque" paraît régulièrement au milieu de ohaque
3-gespaltene Nonpareille-Zelle 50 Rappen, bei Wieder-; Februar ¦mois- Pr'x d'insertion: 50 cts. la ligne nonparellle de
holungen tritt Ermässigung ein.— Anzelgenverwaltung, : into ~'3 eolonnes pour les annonces réitérées prix & convenir.
Druck und Verlag Benteli A.-G., Bümpliz bei Bern.; 1912 : Régie des annonces et édition Impr. Benteli S. A., Bümpliz.

OLD INDIAEE
I

Es^^ Galerie St-François ^^^
on face l'Hôtel de la Banque cantonale vaudoise

Grand Tea-Room, Restaurant
*••.-v

0B

Wm
Grands salòns au 1#r — 250 places — Balcons

Déjeuners et Dîners à prix fixe et à la carte. Luncheons
Restauration soignée Prix modérés

Confiserie, patisserie,Thés. Rafraîchissement», Vins, Bières, Liqueurs etc.

Articles de luxe pour
cadeaux, boîtes fantaisie etc.Grand Magasin de vente

Grand choix de Cakes anglais — Thés renommés
»»»»»»s»»»» Expéditions pour tous pays »»»»s»»»»»«
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Li CHT DRUCK ANSTALT
ALFRED DiTiSHEiM
BASEL.ELiSABETHENSTR.4l
photographie für
kunst, architektur.
Wissenschaft und

industrie
telephon n22094

(10V)

òinqer^ierw.
7wiebacj

ist für Kinder, Kranke,
Magenleidende und Genesende
ein unübertroffenes, wohlbe-
kòmmliches und leicht
verdauliches Nahrungsmittel
Auch als Beigabe zu Kaffee,
Tee und Chocolade mundet
derselbe vortrefflich, weshalb
er in keinem Haushalte fehlen
sollte Wo kein Depot,
direkter Versand ob Fabrik-
Schweiz. Bretzel- & Zwie-
backfabnlt Ch, Sinner.
Basej ,', ', ,', ,'. ,". .'•

Zu kaufen gesucht:
die Hefte 2 und 8. Jahrgang III ; 5, 6
und 8. Jahrgang V; 2, 4. 5, 6, 7, 9 und
10, Jahrgang VI des ,,Heimatschutz".

Offerten gefl. an Dr. P. Nüesch,
Bern, Brückfeldstrasse 16.
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Hans tickein erger
-—- _ „ mf nue n leur »JAS E L 'Leon hardstr;34



ZEITSCHRIFTENSCHAU
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Strohdächer
(Fortsetzung und Schluss von Nr. i.)

Dieser Tage entdeckte ich auf einer Wanderung
im Jura noch ein ganz unverfälschtes und höchst

merkwürdiges Beispiel. In Rumisberg bei Oberbipp,
einem Dörfchen, das sich in einer bewaldeten Falte
des Berges still verborgen hält, nimmt ein Haus
die Blicke des Beobachters gefangen. Ks klebt an
steiler Halde und besitzt ein kurzes, schmales,
ausserordentlich hohes Steildach, das als eigentlicher
Strohberg aus dem Laubwerk der Umgebung emporsteigt.

Meine Vermutung, dass der ganze Bau einst

umfangreicher gewesen und dann um die Hälfte
gekürzt worden sei, wurde mir von dem Eigentümer

bestätigt. Es ist ein kleiner Landwirt, der keinen

grossen Garbenstock aufzuführen hat. Darum weiss

er mit dem ungeheuren Hohlraum, in den eine

Schiffsladung verfrachtet werden könnte, nichts
anzufangen. Er habe, so plauderte er, wohl auch
schon an X'mbau gedacht, aber das Sparrenwerk des

Dachstuhles sei noch gar gesund und gut, es seien
bucliene Balken, mit der Axt behauen, nicht
gesägt, und ineinandergefügt seien die Teile nur
mittelst hölzerner Nägel. Er klagte, wie es immer
grössere Schwierigkeit mache, einen Strohdecker zu
bekommen, der sein Handwerk verstehe. Diese

Zunft sei im Aussterben und Nachwuchs gebe es

nicht, da ja bald jedermann Ziegel verwende. Auch

jetzt seien wieder Flickereien nötig. In der Tat war
an einzelnen Stellen das Flechtwerk losgelegt, das

den Strohschauben als Unterlage und Anhalt dient,

fBijoiö^
«Joaillerie (/

CORBEILLES DE MARÌA6E * ENVOiS à CHOIX

DESSINS ==—

POCHEION ItyCHONNCT C/-F

FUSTERÌC 2 AW" u'Ol

«ENEVfc
•̂w

dì, Schweizerische Volksbank
(Hauptsitz in Bern)

Basel, Bern, Freiburg, St. Gallen, Genf, St. Immer, Lausanne, Montreux, Pruntrut,

Salgnelégler, Tramelan, Dster, Wetzikon, Winterthur, Zürich I & III
AGENTUREN:

Altstetten, Delsberg, Tavannes, Thalwil
empfiehlt sich für

Gewährung von Darlehen und Krediten
gegen Bürgschaft, Faustpfand oder Grundpfand

Annahme verzinslicher Gelder
auf Sparhefte, In laufender Rechnung oder gegen Obligationen (Kassascheine)

Vermittlung von Geldsendungen und Auszahlungen nach Amerika

Alles zu günstigen Bedingungen

Heimatsdiutj-
Verlag

Benteli A.G. Bümpliz

Solange Vorrat, liefern wir

komplette
Jahrgänge

der Zeitschrift

„Heimatschuft"
1907, 1908,

1909, 1910, 1911

zum Preise von Fr. 5.—

per Jahrgang.

In eleganter Decke ge¬

bunden Fr. 8.—.

Es werden auch mehrere

Jahrgänge zusammen

eingebunden.
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